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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TTC Langweid : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Bröll fixiert zwei Punkte für den TTC Langweid

Überlegen mit 9:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TTC Langweid am Samstag in der
Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II
durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:14. Ausschließlich die
am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber,
die in ihrem 5. Saisonspiel auf 3 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie
kann Katharina Schneider mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Bröll / Thiebau konnten im Spiel gegen Grünwald / Otting einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Schneider / Kap kamen mit der Spielweise von Schär /
Höfler am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also
nicht. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen dann Deniz / Michl ihr Match gegen
Dizdarevic / Reiter noch mit 10:12, 9:11, 11:9, 11:9, 13:11. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz
war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz
endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Katharina Schneider war im Einzel gegen Tobias Höfler nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein souveräner Sieg. Kaum Chancen hatte indes
Marco Bröll bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Daniel Schär. Beim Stand
von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. André Thiebau hatte
wenig später seinen Gegner Huzejir Dizdarevic beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Matay Deniz und Johannes
Grünwald, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Überzeugend war der 3:0-Erfolg
von Bernd Michl gegen Yannick Otting. Beim anschließenden 0:3 gegen Jürgen Reiter fand
indessen Jakob Kaps von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Katharina Schneider holte danach
indes mit einem 11:3, 9:11, 11:9, 11:3 gegen Daniel Schär einen Punkt für ihr Team. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Marco Bröll beim 11:9, 9:11, 11:8, 11:3 gegen Tobias Höfler doch letzten
Endes überlegen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC Langweid nun ein Punkteverhältnis von 4:6 auf dem Konto, während
die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:10 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den Post SV Augsburg II (TTC Langweid) bzw. gegen den TSV 1896 Rain/Lech
(TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II).

 Statistik:
 TTC Langweid

Doppel: Bröll / Thiebau 1:0, Schneider / Kaps 1:0, Deniz / Michl 1:0 
Einzel: K. Schneider 2:0, M. Bröll 1:1, A. Thiebau 1:0, M. Deniz 1:0, B. Michl 1:0, J. Kaps 0:1 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II
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Doppel: Schär / Höfler 0:1, Grünwald / Otting 0:1, Dizdarevic / Reiter 0:1 
Einzel: D. Schär 1:1, T. Höfler 0:2, J. Grünwald 0:1, H. Dizdarevic 0:1, J. Reiter 1:0, Y. Otting 0:1


